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Die kollektive Nutzung und Analyse von Datenquellen für
die Entdeckung neuer Zusammenhänge bietet einen Mehr-
wert im Gegensatz zur isolierten Analyse der einzelnen In-
formationsquellen. So ermöglicht die Verbindung (Fusion)
der Vielfalt an Informationen ein vollständigeres Bild von
der zu untersuchenden Fragestellung. Wie bereits in Heft 1
anhand von diversen Beiträgen aufgezeigt, stellt die Fusion
der unterschiedlichen Datenquellen und die Verknüpfung
dieser mit existierenden (analytischen, physikalischen, oder
datengetriebenen) Modellen und vorhandenen Expertenwis-
sen die Informatik vor immense Herausforderungen, wofür
methodische Lösungen benötigt werden. Cross-Domain Fu-
sion ist ein systematischer Ansatz für Datenanalysetechni-
ken, das Daten und Wissen aus verschiedenen Datenquel-
len, verschiedener Abstraktionsebenen, einschließlich wis-
senschaftlicher Modelle und Benutzerwissen (Stakeholder/
Experte), durch eine (halb-)automatische Big-Data-Analy-
tics-Pipeline und interaktive Erkundung verarbeitet, analy-
siert und bereitstellt.

Dieses Heft schließt an Heft 1 zu Cross-Domain Fusion
(CDF) an. Es werden wieder unterschiedliche Aspekte zu
CDF sowohl aus der Sicht der Informatik als auch aus der
Expertensicht in den beiden Anwendungsgebieten Meeres-
wissenschaften und Archäologie beleuchtet.
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